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Änderungsantrag der Kreistagsfraktion DIE LINKE zum Antrag A/3/0221: "Überprüfung der
Schülerbeforderung auf Höchstfahrzeiten"

Beschlussvorschlag:

Der Kreistag möge die Einberufung eines Schülerbeförderungsgipfels bis Mitte März 2024
beschließen. Dieser soll sich mit der Optimierung von Schulwegzeiten befassen und dabei aus der
Praxis lernen.

Einzubeziehen sind mindestens Vertreterinnen und Vertreter des Kreisschülerrates, des
Kreiselternrates und der VVR sowie der Bildungs-, Kultur- und Sportausschuss und der
Mobilitätsausschuss.

Begründung:

Die im Ursprungsantrag vorgeschlagenen Zeiten von 60 bzw. 40 Minuten sind der
Schulentwicklungsplanungsverordnung -SEPVO M-V vom 16. September 2014 entnommen.
Längere Zeiten sind dort als unzumutbar gekennzeichnet. In den Ausschüssen wurde die
Umsetzung in der Praxis unseres Landkreises als sehr schwierig angesehen. Dem tragen wir mit
diesem Änderungsantrag Rechnung.
Es soll mit dem Gipfel trotzdem eine signifikante Verbesserung der Situation der betroffenen
Schülerinnen und Schülern des ländlichen Raumes im breiten Konsens möglichst erreicht werden.

gez. Christiane Latendorf
Fraktionsvorsitzende
Kreistagsfraktion DIE LINKE

Gremium Zuständigkeit Sitzungstermin
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